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a — EEEF—F—‚—·ů»ué]wùm mr muQ̈ x w r “.. BEL GIEREFG 
— . = itung”’ erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme vo 5 
Nr 18977 Aue “alle e e Bes Sn. und Auslandes angenommen. Preis pro Quartal ar ee 
. gewöhnliche Schriftzeile oder deren Reum 20 Pig. — Die „„Danzie a 
a E eee eee 3 5 ; ü die Herren 
ae WWW 3 i Arbeiter | wünſcht, vielleicht in der Beſorgniß, daß 
1 3 oi 5 Gebrauch machen können. Will er Bebel und Gen. durch andere Elemente in der 
R nach dem Gchiofje geleiten, e deshalb, weil ſie ſich vor dem von un gu au Ausübung des Mandats nach ihrem und der 
ar Rap =: Ben 5 Ch geruch werben bereits die Vorkehrungen AR N Knoch borſchelſd mäßiger Fraction Gutdünken genirt werden könnten. 
n Sheer 2 3 
8 ee bete Teer für den a = ha Al ertolgenten 5 En mit oder ohne 12 ſtandlich feel Parlamentariſche Exeeſſe. 
in en i Rebe wird J beuticen Kalerin bei t : 0 entlaffen, fo ſteht ihm das fe ügliche ie Vorgänge, die ſich am Sonnabend und 
8 225 11 BCl bs Preſſe] Ankunft Ihrer Maleſtäten aus Aoltand dem ofen. i le Fabrikordnung aber darf er bezügliche Die Vorgäng italieniſchen Kammer abgeſpielt 
der ee i Der Da ee Talk Gun Deck Ve en nicht aufnehmen. Damit hat Die Sonntag in der ita ar n ngewöhnlicher Art; 
begrüßt. Kören wir aus letzterer eine die | 2. Jul feine Stellung am Nore einnehmen und Draßung nd Entlaſſung des Arbeiters, die | haben, ſind in der Tha lahr u 9 e 
hervorragendſten und michtigften e e ter ſich in zwei Linien formiren, zwiſchen weichen die Kündigung uch ohne Angabe von Gründen] indeſſen empfiehlt mit Rech . die Bedeutung 
liberale „Nieuwe Amſterdamſche Courant“. Un kaiferliche Yacht „Hohenzollern“ auf ihrem Wege naturgemäß a 5 Charakter einer | Correſpondent der „Bresl, 31 .“, die a 
f E 0 ‚Arbeitgeber zufteht, den lden nicht zu überſchätzen. Der Minifter- 
obiger Ueberſchrift ſagt dieſe Zeitung u. a nach dem Hafen von Sheerneß hindurchfahren jedem Ar Und daran wird auch Sehr. | derselben 3 x 
jetjt die Zeit näher rü f iralität verfü : Sue verloren. Un i lichkeit | präſident Rudini hat mit voller Eniſchiedenhe 
Da jetzt die Zeit näher rückt, wo der N wird. Die Admiralität verfügte ferner am Sonn Stumm bei aller ſeiner Arbeiterfreundlich praii der Politik des Dreibundes fefliu- 
Deutſchland mit durchlauchtiger ge digten Be- | abend die Bereithaltung der zur erſten Klaſſe ge- | v. Stun en können, erklärt, an der A mi e 
ftadt der Nieberlande die Ehre des ange Bin re ver- | hörigen Torpedoboote Nr. 65, 67, 73 und 74. an Stumm befand ſich demnach im Irr- halten und die ganze ai 5 aun 
FFC Diefelben werden wahrſcheinlich den, Zohenzollern“ wenn er meinte, das Arbeiterjchuhgefeh | der äuferften Lingen, hat biefe er il das 
ſäumen dürfe, die Begeiſterung der Bürger autem ie ſe 0 ſeinem Anlegeplatz in Port wenn er meinte, ich überflüffig. Das lauter Zuftimmung aufgenommen. Das ift das⸗ 
len und unperieiifien Ale d m Diclorla begleiten n 1 2 was an dieſer Sitzung welthiſtoriſch war. 
dee denen und fe pile der ange Bevölkerung | DIctoria begleiten. VVV ber Sihung vorgefallen iſt, 
einig ſein, daß es die Pflicht der ab Aufenthalt dieſes 8 icht rheblich engere Grenzen ſtecken; ais er- | gehört dem Gebiete des müften Skandals an. 
5 e Glanz zu verleihen. Politiſche en. 5 1. Zul eil ſeiner Arbeiter, wird die Prax Daß es den Abgeordneten der äußerſten Linken 
b f ar nie ge 1 „ . i lrechte Prügelei in Scene zu 
t ſellen oder gar nie geſchehen, daß regierende € gelungen ift, eine rege Sce 
Fürſten — Nationen den 8 a 3 Frhr. v. Stumm über das Arbeiterſchutz⸗ 5 12 des Pariser „Times“ ſetzen, iſt ſehr beſchämend, aber es N 
5 . — 3 — 5 — (Mährend der #0 Jahre der s geſetz. 1. na der an ss e ap e Ki zu Brüneleicn a 
eſuches geſchen en. Feen 4 rbeiter, 0 8 meren Sc > E N, 
be g an ee nat ee Ehinden Zeh. v. Chummme Alles bel ber lährtichen vr Ber Ne ene sa e heim l. ee a 
aeg "gemalt i öni theifu i lten, hat er in m im, Mä 5 x } | amerikanifhe Union hat troßdem weiter be- 
Amfterdam geweilt und Das beigiiche Sönigsps 40 yertheitung in Neunkirchen geha ichstage dazu chon im Jahre 1887 die Ernennung In Paris find Bedrohungen mit Thätlich⸗ 
mehrere Tage im Oktober 1883 in Holland zuge heilen | Einem Athem ſich gerühmt, im Reichs ag Reichskanzler erwogen, fügt die | fanden. In Par a 
Unter ben seßiecenben Züriten unters mehere beigetragen au haben, daß das Arbeiterſchuß⸗ zum indthorft habe im März | heiten wiederholt dageweſen, und ı en; 
dieser de e fta et A Ei Keane 570 ER en Abgeorbneen 2 ge welche Ei 
hältniffe wohl als der vornehmfte betra 5 kündigt, das Geſetz in wichtigen Beſtimmungen Friedrich werde eventuell den 31 der | gegen die Glocke des Präfidenten ſehr widerborſtig 
werden. Was dieſer Kaiſer für die Ruhe und gekündigt, i erühmten Mit- rck entlaſſen und den damaligen Chef verhalten, doch einen altererbten Refpect vor den 
0 bewaßt, der dle Te mag, r Jenn Aab unserer zu umgehen. Troß feiner fo g thalte das lität, Jerrn o. Caprioi, zu feinem Rack. Slaben der Huiffters haben. Im Wiener Reichs . 
K Lene, der die Geſchichte unſerer Zeit und unferer ] wirkung, bemerkte err v. Stumm, entha . Gerüchten nach dieſer Rich- | Stäben de . ehr ſtürmiſche 
e Peine ls ne Ag Aebelter. "Und iefe deren er in Tees Telft e wie nir une emen, (den feder erden gesehen. On Berlin een ae m 
nur zum Guten ausſtreckt, b a rbeiter. denk 0 es, 31 un 
und bei den ihm zu Dienften Beenden, en herrlichen Weiſe zu corrigiren. Zunächſt nimmt fehlt. diefer Weiſe noch wi Fr ie 
gen Nationen wohl geachteten und gefürchteten läßt | Schr. v. Stumm, natürlich im Intereſſe feiner Gocialiften-Gongreh werden hoffenilih damit vet u 
keine eroberungsſüchtigen Neigungen durchblicken ji 4 beiter an der Bestimmung im $ 134 b Anſtoß, Der internationale Socig eine abſolute Sicherheit beſitzen wir nicht. 
f 3 5 00 Ai sa 0 0 Geld trafen in der Regel die Hälfte des . = 3 1 d. 38. berufenen] muß ſich b Re. N 
e Sen. att 5 f icht über ⸗ es zum 8. . ü Scenen hervorzurufen, weiter nich . 
deiiſchen Manne hoch geſchätzt werden. Könnte es nicht durchſchnittlichen Arbeiterverdienſtes n ber- 1.2 ionalen Goclaliſtencongreſſes in Brüffel Fr 
i Ehre, en gegen Mitarbeiter, tonalen T 1 a wei oder drei verwegene 
ze ag gebührt! Wir aten nick, Derfiehen: De den een owie gegen die er „Dorwärts“ unlängſt ein l 5 Ab haben, es auf das geußzerſte . 
weshalb unſere Nation bei dieſem Beſuche 5 zur Aufreshterhaltung der Ordnung des Betriebes, zecretärs des Generalrathes ich em u. a. in | ankommen zu laſſen. Einer kleinen Anzahl von * 
De ee Te Eicherung eines gefahrloſen Betriebes oder erpartei veröffentlicht, 1 ge- | verzweifelten vurſchen gegenüber it auch die 3 
zu ac it 0 a a a Rn it Gelb. nn u Mae en ſich Gefandte | größte anftändige a — . 
Nalionalitét. Dennoch iſt es eee en a am: RE 8 5 aus aller Welt bie Hände reichen um N ei en Kan. 
EEE 1 — ie mehr Sym. 58 Ta: 9 ile erdi —— belegt werden ande, die zwiſchen allen Cohnarbeitern der — 2 Kun elangt man ſchwer. Die äu 
a ale en reis fr Beutjclens, und fragt man nun 5 — ri Een 1 bisher Geldſtraſen] Wet beſſegen, enger und feſter 9 Eine? e Partei der Irrebentiften, ift in Italien 
r bie Leute, die bieſe Gefühle hegen, um eine 8 bis zur PR: © des Zu fachen Zagelohns verhängt, In zrüjiel, chr eb 3 5 a Der- wenig ‚chieeid am Brei i * 
%%% C 1 ya; ni er Jd0N de heat? uus ollen Landern, beihränst ſich auf eine Anzahl graher Gläbtee 
bah dee von dagen Belang und, I FCE He ben. ; 15 ER des ane und der Gocialdemohratie Daß fie ag am ee Wale DE Suter Dr, 
Ma 2 fi t, er werde genöth 9 „ „das ze Se x Bu liſchen Einfluß, auf e auswärti La 
gepehnt, Dahı ein Zeil unferes finangielien Beftehens er con jet der Arbeit, welches bisher | Englands, zuſammenfinden. Daß die eng | ift ausgeſchloſſen. der Präfident 
davon abhängt, Was Deutjcland von unferen colo- | weilige F den Arbeſters Gemerhvereine, die eniſchiedenen Gegner der | zu gewinnen, derung ‘haben: einige in 
nialen Erzeugniſſen jährlich bezieht, iſt von fo über.] nur mit Iuflimmung des betreffenden Ar i ie, ſich bereit erklärt haben follten, | ſowohl wie die Regierung x es 
\ bri mden en durfte, obliga- | Gocialdgmokratie, ſich ten begangen, mit denen man 
Aube e de . verfinhen. Deut EN F Mit on dem Brüſſeler Congreß Theil zu nehmen, e een e ae are darf. Dieſelben 
lands Verhalten auf politiſchem Gebiete gegen unfer anderen Worten: da das Geſetz verbietet, Geld- mußte von vornherein ben Sae Bainleı laſſe n ſich leicht wieder ausgleichen und nöthigen- 
Land war re 1 net ſtrafen in Höhe — 2% fachen en. ſür u . Ynions über- falls läßt ſich ihnen mit ft werben: der . 
reichen, von fo friedlie rt, ängen, fo wir err v. mm fü N tan. i ür die Zuhunft vorbeugen. 2 
a nur wüsſeen e eealgeiiemen Lüle eme neue Strafe ein- | haupt keine Einladung gelangt; eine Did, . i e ch tritt aber ein folder Nethfall 
e Amfierbamer Well, dure den Cinpfang des führen, nämlich den zwangsweiſen Ausſchluß der alſe auch nicht angenommen 5 e einem | nicht ein. denn Gpceffe dieſer Art pflegen zunge 
en bas Kalſerpanres unzweifelhafte Zeichen von | Arbeiter aus der Fabrik für einen entſprechenden ralh der C Neckar non an lig auf. Ihe Urbeber cu 
“ Enmpathie an den Tag legen und darauf hinweiſen. | Zeitraum ohne Kündigung. Durch das Geſetz iſt in ern an ber dem höckftens b 
ba es ſich erinnert, daß unſer Sürftenhaus, dem wir die Ablegung des Arbeiters auf einige Tage an | Gasarbeitern un 0 9 5 a verſchwindende engliſche Stimmen zur Erneuerung des 
alles zu verdanken haben, deutſchen Urſprungs it! ſich nicht verboten, falls eine bezügliche Be⸗ 100 000 Arbeiter, alſo 5 beter ung e as we 
Möge der Einzug des Kaiſers von Deulſchland in die ſtimmung in den Arbeitsvertrag aufgenommen iſt. Minorität der 1 1 ider l die „Bally News“ besprechen die Verlängerung 
— 5 e pi In der Sache aber 9 75 die das Geſeß u fegen e e Gocialift | des Dreibundes und finden es natüctc, daß die 
in frü Sei errſch. ei in den Zällen, wo das i ndet, über die ili beijelben | erite Seemacht der welt an der Erhaltung de 
ſolche in früheren Zeiten ſo oft von manchem herrich- | einige Tagen bis m vollen Betrage des | Gocieln“, befindet, über die Betheiligung exit N e ee ee 
lüctigen, ſiegenden Zürſten gehalten worden find, aber | eine Geldſtrafe zu - | on dem Brüffeler Congreh verhandelt und die | Stiedens im Mittelländif 
N: g Land durch Be- nittlichen Tagesarbeitsverdienſtes zu- | an : - | interejiiet ſei. Von da bis zum Kbſchluſſe eines 
0000 ei | Se De ei ac ie Brock, eben no mele: Men — 
183 b ird. Das Amiter amer gut- 5 N „ 2 2 : „Standard“ glau verſiche 5 
gefinnfe Bolh beweife, baf es den Träger der Sriebens- 8 zweite Stein des Anſtoßes für Irtzrn. | Arbeiter aufzufpielen, gierig u ae daß bei der Derkingerung des Dreibundes keine 
palme zu huldigen und zu ſchätzen verſteht.“ v. Stumm iſt der, daß das Geſetz nicht geftattet, | Die e ate en ſein würden, | der drei beiheiligten Mächte ſich an England, fei 
Auch „Zijd”, das bedeutendſte katholiſche Organ, | Strafvorſchriften, betreffend das Berhalien des | Trades Unions in e einen Reis denulisien hm as feine 
R begrüßt“ ra Kaiſerpaar mit Wärme und den Arbeiters . Koi En vie we e Scene betrifft, jo hat der W a . An ß 1 
Kaifer Wilhelm II. als den Zriedensftifter. Fabrikordnung aufzunehmen. Ge n4 teivorftand und die Reichstagsfraction die | von den eventue en 
isherigen Be. en Be e inger mit ihrer | Bündniß vielleicht erfahren habe, feien Eng 
London, 30. Juni. Nach den bisherigen Be ene über das Verhalten der Arbeiter | Gerren Bebel, Liebknecht und Ginger i r acht worden. — 

i \ 8 ü keinerlei Mittheilungen gem 
ee Se le: ud Hi ber des Betriebes nur bezüglich der Vertretung in Brüſſel beauftragt, die Abfendung Daily Telegraph“ und „Daily Chronicle“ er- 
Kalſerin auf Befehl der Königin in Port Victoria e en Arbeiter zulaſſen; und der weſterer Helegirten möglichſt für einzelne Pro- „, en von dem Bekanntwerden der Thatſache 
von den Herzögen von Edinburg, Connaught und | minderjäh al diese Vorſchrift dahin beſchränkt, daß vinzen oder ganze Länder aber den örtlichen en 5 Derlängerung des Dreibundes, daß die in 
JFCCFFk! !!. a noflen anpelmgegeben. ee fc oger daß der | letter zeit in Zolge der Ungewißheit der politiichen 
Prinzeſſin von Wales werden mit den Primzeſſinnen] die Zuſtimmung a i b. Stumm] Paxteivorſtand eine zahlreichere Vertretung der letz örfenpläßen und in den Ge- 
auf ben Sahne don eon green Moiehäten del einer dne dann geber ac be ra c ee a ee a a u u I ZZ — 
ad BT — ie — RETTEN eee een een mit bionem Auge awer 30 Minuten dermaßen ab, daß Ion er der. 

FF 2 daher kommt, daß noch andere Planeten oder | 6. Größe un 1 l Sternchen 4, Größe erſcheint. In letzterer ver- 
Nachdruck verboten.) 1 Alger 1 Sonne und aufzufinden. Sr 5 3 uhr e Nun. ei je 2 Stunden lang, um dann binnen 
. ar a a eo in, bg 5 bee Rage ſpater 295 zeitiger unter, jo daß er | 4 Stunden 105 1 5 ee Eee Er 
ile Aa ement Th Bomt” — Aut ipeer Bahn | nicht enden worden. — Denus, lernt, ft | bis in den Gepiember hinein nicht zu ſehen ift. | zu werden, in welcher e N 
n di i g i 7 1 i bleibt. Werden die Nächte erſt länger 
weiter fort, 10 ſchnelle daß fie in ener einen 31 Millionen Meilen m 1 51 ii m Lühr auf.] — Neptun, jetzt über 615 Millionen Meilen von | 30 Min. verblei f bone 
in ei r 5 R 1 5 i d die Dunkelheit derſelben insbeſo 
r e ee ee ve Mond ne e. — Der | unsenifernt, iſt als Sternchen 8. Größe teleſkopiſch,] und 55 Dämerlidt: des pe deten el nicht 
en ene a a le ee 8 15 ½ Millio- kann alſo nur mit bewaffneten Augen bemerkt | durch das Dämt des 
en mehr dend e mie, ee den Zwillingen.] mehr beeinträchtigt, fo verlohn b 
lchten Tage beffeiben Monats Pet fe den mehr nen miele be der rde entfernt, befindet eh] werden. er befindet ſich jcht in den An- | Mühe, den Algol, welcher zu den Zirkumpolar⸗ 
letzten Tage deſſelben Monats hat fie fhon mehr | nen a illinge und geht jetzt um 9 uhr Das Dorhandenſein diejes Planeten war zu ni e u ehört, befonders zu beobachten. — Saft 
als 23 Millionen Ailomeler Wege hinter fi. | im Zeichen der Zwilling fiht- | fang der vierziger Jahre dieſes Jahrhunderte fternen gehört, dehnt fih der Gr. Bär 
i bends unter. Er bleibt daher un 9 3 ſen fefigefteilt | weſtlich vom Polarftern de 8 
Und ſchnell und unbegreiflich ſchnelle dreht ſich] 19 Min. A f mit der Sonne durch Berechnungen eines Framoſen feſig r 
um! = tingfe Tag ift | bar, da in Conjunction t im September 1846 wurde der | oder Wagen aus, ei mi 
umher der Erde Pracht. Der it E t. Zu Anfang September wird er als | worden. Erſt im . Galle | auf Regulus, welcher unterzugehen im Begriff 
vorüber und die Länge der Nacht hat mit Ende | gelangt. ie Aſterviden, deren [Stern von einem deutſchen, dem Aſtronvm Galle [e een - eraltas ud Un 
. | Morgenjtern leuchten. — Die af ’ Ain aufgefunden. iſt. Im Südw nit Sp 
Die wen anten 80 Gehunden Jugenotmmen ute 311 giebt, find ſämmilich tele gopiſch. zu Berlin, zum erſten 9 r 
r l in die mitleren Entfernungen von der erde ſchwan⸗] Zur Beobachtung des Lixſternhimme M b vom Polarſtern finden wir die Wega in der Cener 
unferen Breitegraden am nördlichen Kimmel ein i 81 Mitlionen Meilen. wie die 10, Abendſtunde. Ofnerdöſlüch vom e 
F eaufbeingenbes Wee un 2 Sur Be bein herrliches Bild wird uns von nun an Polarſtern, deſſen ee erlich e Pracht ergli endlich Arkiurus im 
mer rende dünnerung k de erreicht, drum gewähren, Mer Planet, welcher ie geen En den f. de ſen Glanz zur Zeit] Bilde des Bootes. Dieſer Weltkörper, zur Zeit 
. e pie Nach die um io 92 ANNNONEN AREIIENZ uon UNS SRHELDR IR: DENE Den a tige dee noch ein | der hellſte Stern des Fixſternhimmels, der 
er wird dann —— u in der Suhresjeit vor. am 1. um 10% Uhr Abends, Bar N Waſſer⸗ — 5 Norge) Daſſelbe gilt von dem | zmeithellfte Zipftern überhaupt, heit an nuch de 
üchen 0, je welter wir i i 8 andort iſt das es Waſſer-⸗ w . i e 2 send | 
ne Sat a - 5 eee ne ela 2. Juli 1 er in die De x e e ad e und in a Dia 
rund Pracht wieder zu. 85 rn hat die Lichiſtärke des hellen | gera 5 ortzont verlängerte gerade ini 
77 ⁶ͤ ae ad En | et n Elben ie Tan dei 
nroäclig Üben 2: millionen Nel ; e S GE DEREN er j den Antares] Regulus und Arkturus bilden fa 2 
gegenwärlig Über 25 ½ Millionen Meilen von der | Meilen von erden und eht in dieſen Tagen lichen Horizont, ſo treffen wir hier den Anta e ee ſoll 32 Billionen Meilen 
Jil een, ane either im biesjähtigen arne e n en Ruf Am 10. Juli iſt er | im Skorpion. Rechts von Kapella gelangen mir | feitiges tfernt jein Nördlich von ihm, gleid- 
günſg, 2 fer achter ift, kann nur feiten | 10 Upe 47 Min. zur Rufe der Ring | im Bilde des Perfeus zum Aigel. Er if einer von uns en übe des Bootes, befinden ſich 
günſtig, zu ſpäter Nachiſtunde nn nie beobachtet | unferm Trabanten ziemlich none Kehr a jener Sterne, welche ihre Lichifiäcke regelmäßig falls im when - Er 2 ein ee ä 
i i Saturn kann auch jetzt nicht mahrg änder lich 59 Stunden noch 4 helle Sterne, welch | 
werden. dieſer Umſtand if wohl der Grund, | des Satu rden, da er noch immer der Dichtig- | verändern. Algo! behält 1 8 a Dr. A. Reinicke. 5 
an Material zur Bereiinung feines Kaufes ER grünlich ſchimmernde 30 Min. hindurch das Licht eines er 
nicht gerade ein reichhaltiges iſt. Denn merk- heit entbehrt. 75 363 Millionen Mellen von Größe. Nah verlauf dieſer Ze — 
i würdigerweiſe gehorcht er nicht durchaus dem] Uranus iſt jetzt über ö 


err der Glanz binnen 4 Stunden 
5 erwton'ſchen Gravitationsgefeh, was pielleicht] der Erde entfernt. Behanntlic iſt er ein Stern 
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tungsbereich diefer Bekanntmachung haben ſollte, 
in welchem der geſchenkte Gegenftand oder ein 
Theil davon ſich befindet, oder, falls auch dies 
im Geltungsbereich dieſer Bekanntmachung nicht 
der Fall iſt, in welchem der Beſchenkte ſeinen 
ordentlichen Wohnſitz hat, oder, falls dieſer auch 
keinen Wohnſitz in dem Geltungsbereich dieſer 
Bekanntmachung haben ſollte, bei irgend einem 
von den Betneiligten ſelbſt auszuwählenden Zoll- 
oder Steuer-Amt. g = 

* [Bei dem Reichsgericht] kommen demnächſt 
drei Senatspräſidentenſtellen zur Erledigung. 
Dem Dernehmen nach find für dieſe Poften die 
Reichsgerichtsräthe Dr. v. Kahn, Dr. Wiener und 
Dänhard in Ausſicht genommen. 

*I deutſchland in Siam.] Nach einer Mel- 
dung des Reuter'ſchen Bureaus aus Bangkok 
hat geſtern der deutiche Geſandte, Kempermann, 
dem Kronprinzen von Siam den von dem Kalſer 
ihm verliehenen rothen Adlerorden überreicht. 

* Ein zweiter Gienerprogeh.] Aus Solingen 
wird gemeldet: Ein Stadtrath a. D. hat ſich der 
großen Aufgabe unterzogen, die hiefige Steuer- 
verhältniſſe in einer Zlugſchrift zu veröffentlichen 
und ſcharf zu kritiſiren. Die Sache erregt hier 
großes Kuſſehen und dürfte zu einem zweiten 
Steuerprozeß Veranlaſſung geben. Bei dem 
großen Communalſteuer-Zuſchlage von 375 Proc., 
ſowie bei den jehigen wirthſchaſtlichen Noth 
ſtänden iſt es erklärlich, daß die Flugſchrift in 
allen Kreiſen lebhafte Theilnahme findet und viel 
gekauft wird. 

* IZur Bochumer Stempelangelegenheit.] 
Nachdem die königlich württembergiſche Staats- 
bahn-Berwaltung ihre bündige Erklärung in der 
Bochumer Gtempelangelegenheit abgegeben, die 
bekanntlich dahin geht, daß das Bochumer Werk 
niemals den Kuftrag erhalten habe, ſogenannte 
Abnahmeſtempelabdrücke anzufertigen, kritt jetzt 
auch eine große Privatbahnverwaltung mit einer 
gleichen Mittheilung hervor. Die Direclion der 
Preslau-Warſchauer Eiſenbahn erklärt, daß weder 
ſie ſelbſt noch elner ihrer Beamten jemals das 
Bochumer Werk mit Anfertigung eines Stempels 
beauftragt habe. 

Der Kreis um das Bochumer Werk verengt 
ſich alſo mehr und mehr. Ein Arbeitgeber nach 
dem anderen ſtraft die Behauptungen des Leiters 
jenes großen induſtriellen Unternehmens Lügen, 
daß derartige Stempelabdrüche nur im Auf- 
trage der ſtaatlichen oder privaten Eifenbahn- 
geſellſchaften gemacht worden ſeien, lediglich um 
das umſtändliche Abnahmegeſchäft zu erleichtern. 

* [Das Scklangeziehen auf der Eisbahn — grober 
Unfug.] Aus Oberſchleſien wird der „Voſſ. Ztg.“ 
geſchrieben: „Zu Anfang ** Jahres ereignete ſich 
auf der Schlitiſchuhbahn iu euthen ein ſchwerer Un- 
glüchsfall, indem beim ſogenannten „Schlangeziehen“ 
die erwachſene Tochter eines Bäckermeiſters zu Falle 
ham und an den Folgen des ya ſtarb. Der Vor- 
fall wurde Veranlaſſung zu einem Strafverfahren gegen 
15 junge Leute, welche ſich an jenem Eisſpiel betheiligt 
hatten. Von dem Schöſſengericht wurden dieſelben frei- 
geſprochen, doch legte die Staatsanwaltſchaft gegen das 
Urtheil die Berufung ein, fo daß fi die Strafkammer 
u Beuthen in ihrer füngſten Sitzung mit der Angelegen- 

eit beſchäftigte. Der Gerichtshof kam zu der Ueber⸗ 
zeugung, daß im vorliegenden Falle ohne Zweifel 
ein grober Unfug vorliege, obgleich gegen das Schlange 
iehen auf dem Eiſe ein polizeiliches Berbot nicht be⸗ 
tehe, Das Schlangeziehen ſei ein Vergnügen. Wie 
aber jedes Vergnügen, wenn es ausarte, zum groben 
Unfug werde, ſo lägen auch in dem Schlangeziehen, 
wie es die angeklagten getrieben hätten. die Merk- 
male des groben Unfugs, Die 15 Angeklagten wurden 
zu je 3 bis 5 Mh. Strafe verurtheilt. “ 

Fremen, 30. Juni. Der Strike der Heizer 
und Kohlenzkezer des „Norddeutſchen Lloyd“ 
iſt durch Entgegenkommen in einzelnen Theilen 
ſeitens der Llonddirection geſtern Abend beendet. 

Kaſſel, 29. Juni. [Theaterce ſur.] Der Poli- 
zeidirector Graf v. Königsdorff hat die Auf- 
führungen von Sardous „FJernande“, ſowie 
Sudermanns „Ehre“ und „Sodoms Ende“ im 
Königſtädter Theater verboten mit der Begrün- 
dung, „daß dieſe Stücke entſtitlichend wirkten.“ 
Wildenbruchs „Faubenlerche“, welche auch bereits 
öfter auf derſelben Bühne gegeben wurde, iſt in 
dieſes Verbot nicht eingeſchloſſen. 

Nürnberg, 30. Juni. IGeneralverſammlung 
der deutkſchen Colonialgeſellſchaft.] In der 
heutigen Sitzung wurde mitgetheilt, daß die Mit- 
gliederzahl gegenwärtig 17531 beträgt, die Ein- 
nahmen des letzten Jahres betrugen 117 671 Yk. 
die Ausgaben 111033 Mg. Profeſſor Schim 
ſprach über das deutſche Gebiet in Südwestafrika. 
Die nächſtjährige Verſammlung fol im März in 
Berlin ftaitfinden. An den Prinzen Leopold von 
Baiern, weicher ſein Nichterſcheinen entſchuldigte, 
wurde ein Begrüßungstelegramm geſandt. Be- 
treſfs der Lotterie, über welche Buſſe-Coblenz be- 
richtete, erfolgte keine Debatte. 

Schweiz · 

Bern, 30, Juni. dem Berlengen von vierzig 
Nalionalräthen, daß, falls die ‚Reviflon der 
Bundesverfaſſung beirefiend die Einführung der 
Initlative in der Volksabstimmung vom 5. Juli 
angenommen werden ſollle⸗ die Bundesver- 
ſammlung für den 27. Juli d. J. zur Seſtſtellung 
des Abſtümmungsergebniſſes zu einer außer- 
ordentlichen Sitzung einberufen werde, wird 
gutem Vernehmen nach ſeitens des Bundes- 
rathes Folge gegeben werden. Gleichzeitig wird 
das departement des Innern dem Entwur 
eines Kusführungsgeſetzes zu der 38 25 
legen. . 

30. 3 hy ee 1 unterſtaats 

London, 30. Juni. [Unterhaus] Unterſtaats⸗ 
Ka Ferguſſon theilt mit, daß die perſiſche 

egierung Truppen mit mehreren Kanonen nach 
Sosuf-Bolak abgelandt habe, um das daſelbſt 

efangen gehaltene engliſche Mädchen Kate 
Öreen ield zu befreien. da mehrere von den In⸗ 
dividuen, welche das Mädchen zurückhalten, 
türkiſche Unterthanen ſeien, ſuche Berfien die Zu- 
fiimmung der Pforte nach, bevor ſie zur An- 
wendung von Gewalt ſchreite. der engliſche Bot. 
ſchafter in Konſtantinopel, White, unterftüge das 
Geſuch Perſiens. (W. T.) 
Dänemark. 

3 30. Juni, Der Engländer Mr. 
Paternoſter, Borftand der ſnandinaviſchen Ab 
heilung des engliſchen Seemannsvereins, iſt 

eſtern ausgewieſen worden. Derſelbe wird am 
9 55 auf einem nach Kull gehenden Dampfer 
ab ickt. 

= as franzöſiſche Nordgeſchwader iſt ai 
früh hier eingetrofien. (W. T.) 

Türkei. 

Konſtantinopel, 30. Juni. In Folge des Auf- 
tretens der Cholera im Dilaſet Aleppo find die 
en n es Golfes von Alegandrette in das 

'azareth von Beiruth oder Smyrna 17215 

worden. (W. T.) 


das bedeutet Gefangennahme. deshalb kann die 
Präſidentenpartei völlig nach Gutdünken handeln. 


Deutſchland. 


ww Berlin, 30 Juni. Der angeblich wegen „Un- 
fähigkeit“ entlaſſene Redacteur der „Ball. 32g.“ 
Herr K. Marx, veröſſentlicht jetzt einen Nachtrag 

ri 20. Juni, die auch die 

tg.“ veröffentlichte Er- 
klärung des Hera bers der Zeitung, Kerrn 
Juſtizrath C. X. Leſſing wiedergiebt, er habe von 
der Kündigung des Herrn Marx, ſowie davon, 
daß derſelbe Jude fei, erſt nach erfolgter 
Kündigung Aenntnif erlangt und könne ſich in 
Betreff der Gründe der Kündigung nur an die 
ihm gegebenen halten. Herr Marg bemerkt mit 
Recht, dieſe Erklärung enthalte keine Antwort auf 
feine Frage, wer Kerrn Leſſing mitgetheilt habe, 
daß er wegen Unfähigkeit entlaſſen worden ſei. 
Der Chefredacteur der „Voſſiſchen“, Kr. Stephany, 
(der auf Urlaub ift) habe bisher geſchwlegen. Er 
(Marx) wiederhole jetzt die Frage und richtet die · 
elbe jetzt nicht mehr allein an Herrn Leſſing, 
ondern auch an den Chefredacteur der Zeitung, 
von wem die unwahre Behauptung, daß er 
wegen Unfähigkeit entlaſſen worden, ausge 
gangen ſei? 

„ Berlin, 30. Juni. Gehalt wieder 
angeſtellter Staaksminiſter. Anläßlich der 
Wiederanſtellung eines früheren Staatsminiſters 
in einem anderen Staatsamte ift die Frage 
aufgeworfen worden, ob derſelbe die volle 
Benfion neben dem Dienſteinkommen des ihm 
neu übertragenen Amtes fortbezlehe? Saälle 
dieſer Art ſind bereits früher vorgekommen: 
die Staatsminiſter Dr. Falk und Graf Botho 
Eulenburg find aus dem KRuheſtande an die 
Spitze des Oberlandesgerichtes Kamm bezw. der 
Provinz Keſſen-Naſſau berufen worden, während 
der Staatsminiſter Dr. Achenbach aus dem Mi- 
niſterium in das Amt eines Oberpräſidenten über- 
trat. Auch der frühere Staatsſecretär im Reichs- 
ſchatzamt, Hr. v. Burchardt, iſt aus dem Penſions- 
ſtande in die Stellung des Präſidenten der See. 
handlung übergetreten. Für Fälle dieſer Art 
geben die 88 27 und 28 des Civilpenſionsgeſetzes 
vom 27. März 1872 die geſetzliche Regel. Dar- 
nach bezieht ein Penſtonär bei dem Wiedereintritt 
in ein neues Amt die in dem früheren Amt er- 
diente Penſion nur ſoweit fort, als der Betrag 
des neuen Dienſteinkommens unter Hinzurechnung 
der Benfion den Betrag des von dem Beamten 
vor der Penſionirung bezogenen Dienſtein⸗ 
kommens nicht überſteigt. da das Dienſtein⸗ 
kommen der Miniſter 36 000 Mk., das der Ober- 
präfidenten 21 000 Mk. beträgt, bezieht ein in 
Ruheftand verſetzter Minifier bei feiner Ernen⸗ 
nung zum Oberpräſidenten ſeine Miniſterpenſion 
nur in der Höhe von 15000 Mk. fort. Im Salle 
des Zurücktretens in den Ruheſtand wird ein 
Anſpruch auf Anrechnung der vorliegenden Dienft- 
zeit bei Bemeſſung der Penſion nur dann real, 
wenn die neue Dienſtzeit mindeſtens ein Jahr 
dauerte. Mit der Gewährung einer hiernach neu 
berechneten Penſion fällt bis in Höhe des Be- 
trages derſelben das Recht auf den Bezug der 
früher genoſſenen Penſion fort. — Herr v. Putt- 
kamer wird alſo als Oberpräſident fortan wieder 
36 000 Mk. beziehen. 5 ' 

* [Der Vatican und der Preibund.] Ueber 
die Erneuerung der Bündnißverträge Et 
Italien einerfeits, Deuiſchland und Oct teich⸗ 
Angarn andererfeits ſchreibt auch das leitende 
Centrumsorgan, die „Germania“: 

„Unſere Stellung zum Dreibunde iſt ſtets eine klar 
umſchriebene geweſen und hat niemals geſchwankt. 
Wir halten den Dreibund für einen Bund des Friedens 
und für die unter den jetzigen europͤiſchen Verhält- 
niſſen beſtmögliche Garantie des Friedens.“ 

Schade, daß die „Germanta’ nicht in der Lage 
iſt, ihren Leſern mitzutheilen, wie mon im 
Palican, wo die Sympathien mit Frankreich in 
letzter Zeit immer oſſener hervorgetreten ſind, 
über die Erneuerung des Dreibundes urtheilt. 

* [Fürft Bismarck] wird den „M. N. N.“ zu- 
folge ſchon in der nächten Zeit in Kiſſingen er- 
wartet. Die Salinenräumlichkeiten find bereits 
für feine Aufnahme hergerichtet. In München 
ſeien, wie ſeit Jahren, die Kofwagen für den 
Jürſten bereit geſtellt. 

»Der Zuſtand des Grafen Kartenau! hat ſich 
gebeſſert; jedoch muß der Patient noch das Bett 
hüten. 

„per Giadirath zu Gotha] macht in be⸗ 
ſonders augenfälliger Weiſe bekannt, daß zu dem 
Getreide-, Fülſenfrüchte- und Fourage-Markt am 
25. d. M. „einerlei Aufutzr“ ſtattgefunden hat. 

L. [Ein Formſrage.] In einigen Blättern 
wird Gewicht darauf gelegt, daß die Entſcheidung 
über wichtige Fragen der Eiſenbahnkariſe nicht 
dem Miniſter für öſſentliche Arbeiten, im Einver - 
ſtändniß mit dem Finanzminifter, ſondern dem 
Staatsminiſterilum vorbehalten werden ſollen. 
Das iſt offenbar nur eine Formfrage. Denn 
wenn der Sinanzminiſter Tarifermäßigungen aus 
finanziellen Gründen widerſpricht, wird das 
Votum des Gtaatsminiftertums der Natur der 
Sache nach nicht für die Ermäßigung abgegeben 
werden können. N 

l Beſchränkung der Baufreiheit. ] Die Ver- 
muthung, daß der dem Bundegrath vorliegende 
Geſetzenſwurf betreſſend die Beſchränkung der 
Baufreiheit mit dem bekannten Miquel'ſchen Pro · 
ect oder gar mit dem Befähigungsnachweſſe der 
Bau- oder Maurermeiſter etwas zu thun habe, 
beſtätigt ſich nicht. Es handelt ſich lediglich um 
die Beſchränkung der Baufreiheit in den neuen 
Stadttheilen von — Straßburg! 

* [ Berſetzung eines Gegners der Land- 
gemeindeorbnung.] Der „Kreuzzeitung“ zufolge 
ift Regierungsrat) v. Buch von Magdeburg nach 
Kurich verſeizt. Zur Erläuterung wird bemerkt, 
daß Kerr v. Buch Mitglied des Abgeeordneten⸗ 
haufes und „einer der eniſchiedenſten Gegner der 
Landgemeindeordnung“ für die öſtlichen Pro- 
vinzen ſei. 

[ Reſteuerung von Schenkungsurkunden.] 
Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine finanz- 
miniſterielle Bekanntmachung betreſſend die Ber- 
ſteuerung von Schenkungsurkunden, welche für 
den Umfang der Monarchie, mit Ausnahme der 
Inſel Helgoland, des Kreiſes Ferzogthum Lauen- 
burg und der Kohenzollern'ſchen Lande, beſtimmt, 
daß in denjenigen Fällen, in welchen die Der ⸗ 
ſteuerung einer Schenkung über die für die Der 
wendung des Urkundenſtempels ſonſt vorge- 
ſchriebene Iriſt hinaus ausgeſetzt bleibt, die Ur- 
kunde vor Ablauf dieſer Friſt derjenigen Behörde 
der Verwaltung der indirecten Steuern (Gaupt⸗ 
Zoll- oder Kaupt-Steueramt, Neben- ollamt, 
Steueramt) vorzulegen iſt, in deren deen 

l. 


ſchäften vorhanden geweſene Beunruhigung nun- 
mehr einem Zuſtande des Vertrauens Platz 
machen werde. 


Flottenbefehl des Kaiſers von Oeſterreich. 


Zn einem Flottenbeſehle, datirt Pola, den 
28. d. Mis., erkennt Kaiſer Franz Zoſef mit 
befonderer Befriedigung an, daß er die bei den 
Uebungen verwendeten Schiſſe und Torpedoboote 
bezüglich ihrer Faltung und der Leiſtungs fähigkeit 
ihrer Stäbe und Mannſchaften in vorzüglicher 
Verfaſſung gefunden habe. Die correcte Durch- 
führung, ſowie die lehrreiche Leitung aller Manöver 
laſſen den Kaiſer an dem einſt im Kampfe 
glänzend bewährten Vertrauen in die Kriegs- 
marine zuverſichtlich feſthalten. Schließlich ſpricht 
der Kaiſer der geſammten Kriegsmarine für ihre 
hingebungsvolle Berufstreue ſeinen vollſten Dank 
und ſeine beſondere Anerkennung aus. 


Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe 
wies geſtern bei der Berathung des Budgets des 
Unterrichtsminiſteriums der Unterrichtsminiſter 
auf den durch fremde Agitation in die akade- 
miſche Jugend von Krakau getragenen Geiſt ge- 
fährlicher Unbotmäßigkeit hin und bezeichnete die 
energiſche Berfolgung der Derführer der Jugend 
als eine unbedingte Nothmendigkeit, da der Ver- 
ſuch gemacht worden ſei, die Bewegung auch auf 
die Mittelſchulen auszudehnen. Gegenüber den 
zahlreichen Vorſchlägen wegen einer Schulreform 
warnte der Miniſter unter lebhaftem Beifalle, die 
Zukunft der Jugend zu einem Experimentirfeld 
zu machen. Bei der Generaldebatte über die 
Antiſklaverei-Acte, welche die verfaſſungsmäßige 
Zuſtimmung erhielt, erklärte der Berichterſtatter 
Kozlowski, Oeſterreich-Ungarn werde alles zur 
Ausrottung des Verbrechens der Sklaverei auf- 
bieten. der Juſtizminiſter legte den Entwurf 
eines Strafgeſetzes für Berbrechen, Vergehen und 
Uebertretungen, ſowie betreffend Abänderungen 
der Strafprozeßordnung vor.) 

Geſtern fand auch noch eine Abendſitzung ſtatt. 


Die ilalieniſchen Finanzen. 


Bei der geſtrigen Berathung des Einnahme 
Budgets im italieniſchen Senate erklärte der 
Schatzminiſter Luzzatti, die Einnahmepoſt für 
1891/92 ſei genau und vorſichtig eingeſtellt, das 
Gleichgewicht werde nicht geſtört werden. Keine 
der angekündigten Eriparungsmahnahmen ſtütze 
ſich auf die Kaſſenbeſtände; dieſe Methode müſſe 

aufhören. Der Referent Cambran-Digny conſta- 
tiert, daß dieſes Budget ſeit vielen Jahren das 
erſte zufriedenſtellende ſei, indem es eine Beſſe 
rung von 80 Millionen aufweiſe. Er ſei über⸗ 
zeugt, daß die vom Miniſter mit großer Vorſicht 
eingeſtellten Einnahmen realiſirbar ſelen und 
nehme mit großer Befriedigung von den Erklä⸗ 
rungen des Miniſters Akt. Er glaube ſicher die 
Anſicht des Senats auszuſprechen, wenn er be- 
haupte, daß die Regierung bei ſtrenger Anwen- 
dung dieſes Programms immer die Zuſtimmung 
des Senats haben werde. Das Einnahmebudget 
wurde hierauf ohne Debatte genehmigt, womit 
auch der Senat das ganze Budget für 1891/92 
durchberathen hat. 


die Volksabstimmung mittels Briefmarken. 


Zur Frage der Sonntagsruhe im öffentlichen 
Verkehrsdienſt nimmt nun auch die Schweiz Stel ⸗ 
lung und thut dies in einer zweifellos originellen 
Dun. Es handelt ſich zunachſt darum, den Brief 
trägern die Gonntagsruhe in größerem Maße, 
jedoch im Einklange mit den Wünſchen und Be- 
dürfniſſen des Publikums, zu gewähren. Um 
letztere zu erfahren, veranſtaltet die eidgenöſſiſche 
Poſtverwaltung ein Plebiscit mittels Poſtmarken. 
Sie wird nämlich eigens gedruckte „Sonntags- 
marken“ ausgeben und jene Briefe, welche mit 
ſolchen Marken verſehen ſind und Sonnabends 
aufgegeben werden, nicht Sonntag, ſondern erſt 
am Montag zuſtellen laffen. Briefe mit gewöhn- 
lichen Marken werden dagegen noch am Sonntag 
an ihre Adreſſe befördert. Die Poſtverwaltung 
will auf dieſe Weiſe das Publikum ſelbſt eine 
Eniſcheidung treffen laſſen und je nach der Menge 
der mit „Sonntagsmarken“ aufgegebenen Briefe 
wird dann die Erleichterung des Dienſtes der 
Briefträger erfolgen. 


Ausland. 

Petersburg, 30. Juni. Der Kaiſer und die 
Kaiſerin haben am Sonnabend eine Fahrt in die 
finniſchen Ghaeren unternommen. Der Groß- 
fürft-Thronfolger befand ſich den letzten Nach ⸗ 
richten zufolge geſtern in Tſchita (Transbalkalien). 

Petersburg, 30. Juni. der „Regierungs- 
Anzeiger“ veröffentlicht ein Geſetz, durch welches 
das Inſtitut der Landſchafts -Kaupimänner, 
unter theilweiſer Abänderung der urſprünglichen 
Reglements, auch in den zwölf nördlichen Gou- 
vernements, unter welchen ſich das Petersburger 
Gouvernement befindet, eingeführt wird. Ferner 
veröffentlicht der „Negierungs-Anzeiger“ die Ein ⸗ 
führung des Velocipedes bei der ruſſiſchen 
nt zur ſchnellen Beförderung von Nach- 

en. 

— Der in Warſchau erſcheinenden polniſchen 
Zeitung „Kurjer porannn“ iſt für an 
das Recht der Inſeraten Veröffentlichung in 
Gemäßheit einer von der Cenfurbehörde über 
das Blatt verhängten Strafe entzogen worden. 

Petersburg, 30. Junk. Der Stadthauptmann 
Greſſer hat angeordnet, daß, um dem unbe- 
rechtigten Aufenthalt von Juden in der Neſidenz⸗ 
ſtadt vorzubeugen, die jüdiſchen Handwerker beim 
Verlaſſen von Petersburg ſofort aus den be- 
treffenden Zunftliſten zu ſtreichen und ihre 
Jamilien und Angehörigen an die Orte ihrer 
Seßhaftigkeit abzufertigen find, (W. T.) 


Coloniales. 


» [Freiherr v. Jravenreuih], welcher im Auf- 
trage einer von der Zirma Fanſing u. Cie. in 
Hamburg in Ausſicht genommenen oſtafrikaniſchen 
Seen-Geſellſchaft eine Expedition an den Dictoria- 
Nnanza führen follte, hat, da der bisherige Ex- 
peditionsleiter für Kamerun, Premier-Lieutenant 
Morgen, in Folge feiner Derlobung von der 
Uebernahme weiterer Expeditionen Abſtand ge- 
nommen hat, vom Reich den dienſtlichen Auſtrag 
erhalten, dieſe große Expedition in das Kinter⸗ 
land von Kamerun zu übernehmen. derſelbe 
geht ſchon in den nächſten Tagen über Hamburg 
feinem neuen Beſtimmungsort zu. 


— — EEE NER 
Am 2. Juli; . M. -K. 12.59, 
G. 8 35 l 32 Danzig, 1. Juli. Nen. . Tage. 
Detterausficten für Donnerſtag, 2. Juli, 
und zwar für das nordöſtliche Deutſchland. 
Wolkig, bedeckt, etwas kühl. Strichweiſe Regen 
und Gewitter. Lebhaft windig in den Geegebieten, 
Für Freitag, 3. Juli: 
Wolkig, windig, wärmer; meiſt trocken. 
Für Sonnabend, 4. Juli: 
Seiter, veränderlich wolkig, warm; ſchwül, ſpäter 
windig. Stellenweiſe Gewitterregen. 


„I Miniſterbeſuch.] Nach neuerer Beſtimmung 
treffen der Kandelsminiſter v. Berlepſch und 
der Zinanzminiſter Dr. Miquel bereits am 
Sonntag, 5. Juli, Abends, wie es nach unſerer 
früheren Angabe urſprünglich in Ausficht ge- 
nommen war, hier ein. Die geſellige Bereinigung 
der Kaufmannſchaft im Artushofe zur Begrüßung 
der beiden Miniſter ſoll demgemäß am Sonntag 
Abend ft en. Am Montag Vormittag wer- 
den die Minifter die hieſigen Fandels- und Ver- 
kehrsanſtalten beſichtigen und es ſoll dann eine 
Dampferfahrt durch den Kafen und auf die Rhede 
unternommen werden. Dienſtag früh begeben 
ſich beide a nach Elbing, Dienftag Abend 
von dort nach Königsberg. Am 10. wied von 
Cranz aus über das Kaff nach Memel gefahren, 
am 11. ſollen Tilſit und Inſterburg beſucht werden. 

* [Trauer für General v. FBronſart.] Das 
heute hier eingetroffene „Armee Perordnungs⸗ 
blatt“ publicirt die allerhöchſte Cabinets-Ordre 
vom 24. Zuni, durch welche für die Offiziere des 
Grenadier-Regiments König Friedrich I. und des 
1. Armeecorps die Anlegung von Trauerflor für 
drei Tage zu Ehren des Andenkens des ver- 
ſtorbenen Generals Bronſart v. Schellendorff 
angeordnet wurde. 8 

[Erhebung von Communalzuſchlägen ] In 
einem Urtheil vom 24, April 1891 hat der II. Senat 
des Oberverwaltungsgerichts den wichtigen Grund- 
ſatz aufgefteilt, daß bei der Erhebung von Com- 
munalzuſchlägen zu Staalsſteuern immer nur die⸗ 
jenigen Gtaatsfteuerbeiräge herangezogen werden 
dürfen, welche in dem Bezirke der beſieuernden 
Behörde veranlagt ſind und aufkommen. Ab- 
weichungen hiervon ſind zwar nicht ſelten; es 
gehörtdahin z. B. die geſammte Forenſalbeſteuerung. 
Diefelben müſſen jedoch ſtets eine ausdrückliche 
geſetzliche Beſtimmung zur Grundlage haben. Wo 
es an dieſer ſehlt, tritt die allgemeine Regel wieder 
in Kraft. 5 

x Berpſtegungszuſchüffe.] Im Bereich des 
17. Armeecorps ſind für das dritte Quartal 1891 
die Verpflegungszuſchüſſe pro Mann und Tag 
wie folgt feſtgeſezt: auf 12 Pf. in Neuſtadt; 
14 Pf. in Pr. Stargard, Marienburg, Rojenberg, 
Stolp und Schlawe; 15 Pf. in Konitz. Mewe und 
Strasburg; 16 Pf. in Danzig, Graudenz Marien- 
werder, Rieſenburg und Soldau; 11 in 
Dt. Enlau und Osterode; 18. Pf. in Thorn. 

* Verheiraitung von Geiſtli en.] Das hieſige 
Conſiſtorium hat für feinen Au ſichtsbereich eine 
allgemeine Anordnung dahin erlaſſen, daß jeder 
Gelſtliche, welcher ſich verheirathen will, dieſe ſeine 
Abſicht unter Angabe des Namens der Braut — 
und zwar in der Regel mindeſtens drei Wochen 
vor der Cheſchließſung — dem Eonfiftorium ſchrift⸗ 
lich anzuzeigen hat. 

„Zucker -VBerſchiſfungen.] In der zeiten 
Hälfte des Monats Zuni find an inländiſchem 
Robzucker über Neufahrwaſſer verſchiſſt worden: 
24 926 Zollcentner nach England, 12 000 nach 
Holland (gegen 123 206 Zollctr. in der gleichen Zeit 
vorigen Jahres). Der Gejammte port in der 
Campagne betrug bis jetzt 1 632 726 Zollceniner 
(gegen 1502856 reſp. 1478655 in der gleihen 
Zeit der beiden Vorſapre). Zufuhr vom 1. Auguſt 
bis 30. Juni 1890/91; 177 112, 1889/90: 
1 656 538, 1888/89: 1257500 Zolleentner; Lager- 
beſtand in Neufahrwaſſer am 1. Juli 1 1: 
193 614, 1899: 158 566, 1889: 17 909 Zollcentner. 
— An ruſſiſchem Zucker find in der Campagne 
179 790 Zollcentner verſchiſſt (gegen 18 266 reſp. 
171365 in den beiden Vorfahren) und 9600 
Centner noch auf Lager. 

* (Don der Weichſel.] Ein Telegramm aus 
Thorn meldet heute: Waſſerſtand geſtern 2,66 
Meter, heute 2,82 Meter, fteigt noch kangſam. 

Aus Warſchau wird heute ein Waſſerſtand von 
2,18 Metern gemeldet. 

> [micttärh es. Heute begann beim hiefigen 
Fe eine 10 wöchentliche Uebung von Erjah- 

eſer en. 

* (Mufterung.] Das Ober Erlaß dab für den 
Kreis Danziger Niederung wird am 11. un 13. Juli cr. 
in Danzig im Mohr'ſchen Gaſthauſe am Olivaer Thor 
abgehalten werden. 


Balmacedas Gewalttzerrſchaft in Chile. 
Ein Oſſizier des britiſchen Paclfic-Geſchwaders 
zieht in einem aus Coquimbo datirten Schreiben 
einen Vergleich zwiſchen den Streitkräften der 
Congreßpartei und Balmacedas. Das Vorgehen 
der Rebellen fteht wohl, fo heißt es in dem 
Schreiben, einzig in ſeiner Art da. Sie ſind ſehr 

‚freigiebig, fie bezahlen für alles, was fie nehmen 
und zwar zahlen fie reichlich. Sie hatten von 
dem hieſigen Zollamt Beſitz ergriffen, und die 
Regierungspartei wollte ſie heraustreiben. Dies 
gelang nicht. um aber dieſen Zweck zu erreichen, 
wurde die Stadt in Brand geſetzt, in der Hofi- 
nung, daß das Zollamt möglicherweiſe ebenfalls 
verbrennen werde. Die Inſurgenten find dahin. 
gegen ängſtlich bemüht, keine Stadt, ſoweit irgend 
thunlic, zu beſchießen. Die Capitäne aller Kohlen- 
ſchiſſe, die von der Congreßpartei ergriffen wurden, 
erhieiten ſtets gute Bezahlung. Valmaceda lieh 
je aber weit ſchlimmere Dergehen zu Schulden 
ommen — und gab auch nicht die geringſte Ent- 

ſchädigung. Was die Freiheit des täglichen 
Lebens anbelangt, fo kann niemand, ohne Ge- 
fahr zu laufen, auf der Straße mit einem Be⸗ 
kannten ſprechen. Nur die Zeitung der Re- 
erung beſitzt Freiheit; alle übrigen Organe 

ind unterdrückt, fo daß man ſich ungefähr 

eine Vorſtellung davon machen kann, was für 
Nachrichten das Publikum erhält. Alle Tele- 
graphen find in Händen der Regierung, fo daß 
man nur das erfährt, was ſie der Welt bekannt 
zu geben wünſcht. Ein großer deutſcher Dampfer, 
der Salpeter in Jquique geladen hatte, lief un- 
bedachter Weiſe in Coronel an, um Kohlen ein- 
zunehmen. Die Regierung nahm Beſitz von dem 
Schiff, ſetzte den Capitän gefangen und beorderte 
die Entladung der Fracht, weil dieſelbe in einem 
von den Rebellen gehaltenen Hafen aufgenommen 
und kein Zoll an die Regierung entrichtet worden 
war! Weil der erſte Offizier bei der Entladung 
nicht helfen wollte, drohte man ihm mit Miß 
handlungen, befann ſich aber eines Beſſeren, 
nachdem der deutſche und engliſche Conſul Pro- 
teſt eingelegt Dan Der Capitän wurde ebenfalls 
in Freiheit geſetzt und begab ſich nach Santiago, um 
den Vertreter der deutſchen Regierung von dem 
Geſchehenen in Kenntniß zu ſetzen. Das ganze 
Land wird in Folge der Ausſchreitungen eines 
Mannes zu Grunde gerichtet. Die ſoeben voll- 
ſch ene Wahlen ſind einfach eine Comödie. Wer 
einem Candidaten des Präſidenten gegenüber- 


bezirk der Schenkgeder feinen ordentlichen Woh 
zuitellen wagt, wird als Rebell angeſehen, und 


hat, oder, falls er keinen Wohnſit in dem 


‚reichen Geiftlichen und anderen. angefehenen Per- in die Umgebung von Paris. Als Kulſcher der | bez. — Hafer per 1009 Kar, 152, 162 MM bel. — Erbfen 
öchſten Erla dem evangeliſchen NRettungshaufe zu lerer Det 2 unterzeichnet ift, eingeladen. In mächtigen Omnibuſſe fungiren — bie Eigenthümer ſelbſt.] Per 1040 Auogr- re — — 
21755 die Rechte einer juriſtiſchen N en verliehen, em Aufrufe wird hervorgehoben, daß die Berfamm- Die Paſſagiere, welche an derartigen Fahrten theilge- 9 1 . E 
dü 


* [Corporationsredhte.] Der Kaiſer = durch aller- 


bez. igen- 
, 5 e A 000 Kilogr. Gum Gee-Erport) ruff. grobe 92, 
Maß- und Gewicktsreviſtonen. echniſche lun ausſchließlich mit rein katholiſchen An-] nommen, wiſſen nicht genug zu erzählen von dem Ernſt] dünne 90,50, 92 ei. — Noggenkleie 2 
Revifion der Maße er Genie Fr — — 85 Aae befaſſen werde und m. ihr als folcher | und dem Eifer, mit dem dieſe millionenbeſitzenden Erport) ruff. 103,50 M ber. — Spiritus er 10000 
treibenden durch den Aichmeiſter Fey wird in Ziganken- | [han die Anerkennung feitens des Biſchofs der Diöcefe ] Roſſelenker ihrer Aufgabe nachkommen, Auf die Ein.] Liter % ohne Faß loco contingentirt 71 u Pr., nicht 
berg am 7. und 8. September, in Heiligenbrunn am ] Kulm geſichert ſei; um außerdem zu beweiſen, daß die | haltung des Fahrplans wird geradezu ängſtlich Bedacht contingentirt 48 \ en Juni nicht contingentirt 
9. September, in Brentau am 1 September, in | Derſammlung mit der Gefammtheit der Katholiken in | genommen, und für eine Derfpätung, die fie nicht 5 t En Der a ni t contingentirt 49 AL Br., per 
Oliva am 14, 15., 17. und 18. September, in Emaus Bezug auf Grundſätze und Beſtrebungen überein- | durch triftige Gründe vor einander N o — Die Notirungen 
am 21. und 22. September, in Wonneberg am 23. Sep- ſtimme, ſeien von den Unterzeichnern des Aufrufs die | können, legen fie ſich ſtrenge 5 Dam Stettin, 30. Juni. Getreibemarkt, Weiten matt 
tember, in Ohra am 24., 25. und 26. September, in Leiter der deutſchen Kat olikenverſammlungen und die | aber auch nicht ein Zug an Mufterbilde des Autf 2 loco 226-230. per Juni 222, per Geptember Ohiober 
rauſt am und 29. September, in Langenau am | Führer der Centrumspartei von der Abſichk der Unter- fehle, befleißigen fie ſich der reſpectvollſten Zurück- 1,00. 1 5 — 218, ver 
„Oktober, in Cöblau am 2 Oktober, in Kl. Böhlkau zeichner unter gegenfeitiger Befriedigung benachrichtigt | haltung gegenüber ihren hen mit denen fie | Juni 211,00, per Gept.-Oktbr. 184,50, — Pommerſcher 
am 5. Oktober, in Meiſterswalde am 6. Oktober [worden. Wann die Verſammlung ſtattfinden wird, iſt vielleicht am Abend vorher Poſſen geſpielt oder den | Hafer loco 160—168.— Nüdzl matt, per Juni 58,20, per 
ftattfinden. l in dem Aufrufe nicht angegeben. ; Cotillon getanzt haben. In den Wirt Ay gen — 2: 8 98 . n e IE 
* FRerfonalien beim Militär.] Der Zeuglieutenant Königsberg, 30. Juni. Beim ſtädiſchen Elektriei-] man unterwegs 2 e Frühſ nen euer 46,50, per Auguft-Geptember mit 70 A "en —. 
Kenkſchel vom Artillerie-Depot in Thorn iſt zum 3eug- | tätswerk find bis jetzt 3560 Campen angeſchloſſen, bis halten ſie ſich 7 5 3 e — Et in 2 ken euer 45.00. — Vetroleum todo 10,75. 
Premierlieutenant befördert und der Gecond-Lieutenant } zum Herbſt ſtehen aber noch mindeftens 1500 Campen ntfernung von den Reiſenden, die Peitſche 1 Berlin, 30, Juni. — loco 214—228 MM 


v. Puttkamer vom Infanterie-Regiment Nr. 49 auf | zum Anſchluß in Ausſicht, und da ſich die Zahl der | den Knien. 5 Zuni M. Sunt-Juti 
ein Jahr zum Blücher-Kuſaren-Kegimemt Nr. 5 . unmengen inzwiſchen ſicher no ſteigern wird, ſo Verona, 30. Juni. Geſtern Abend wurden in Treg- | 224,50—223—227 M. per edge eg 2 207.205,80 
mandirt. wird das Elektricitätswerk im nächſten Winter voraus-] nago und Cogolo neuerliche ſtarke Erdſtößie verſpürt. 209,75 M, = Gept.-Oktbr. 201,75—203,50 M, per 
[ Gau-Turnfeſt.] Am 12. und 13. Juli findet in ſichtlich über 6000 Lampen = fpeifen haben. (9.9.3) | Die feit dem letzten Erdbeben zur Stütze . 3 e 2195 br; € 
Mohrungen das Gau-Turnfeſt des Unterweichſelgaues r. Holland, 29. Juni. Die neue Kirſchfelder Käuſer aufgeführten Mauern und angebracht Aut per Juni 209—208,50—210 1 Juni Juli 
ftatt, zu weichem ZI Dereine, darunter die der Städte] Zuckerfabrik hat im abgelaufenen Mirthfchaftsiahr ein | flühen braten zufammen, Die Beuölherung ſit nicht] 201.75 201200 , per ug Auguft 119225 
Elbing, Danzig, Zoppot, Neufahrwaſſer, Berent, | recht günftiges Ergebniß gehabt, denn es ift ein Rein- ins freie Feld. Ein Verluſt an Menſchenleben if 5 bis 195 „H., mer Geptember-Oktober 187.50 —187— 
Carthaus, Marienburg, Marienwerder, Dirſchau, Grau- gewinn von 88073 Mk. erzielt, welcher voll zur | zu beklagen. . H. — Safer loco „ oſt⸗ und 
denz u. f. w. gehören, Da außerdem noch einige Nach- weiteren Tilgung der bei der Kreisſparkaſſe aufge- „ 77 Tr Tr agd-Kalender ’ weſtpreußiſcher 172 bis 180 M, pommerſcher und ucker⸗ 
barvereine, wie Kllenſtein, ju dem Feſte eingeladen | nommenen Keek diese u verwendet worden iſt Jagd- 5 märker 173—181 M, ſchleſiſcher und böhmiſcher 174 
ie N 1175 va 3 ur noch 109405 Mk. (E. 3.) für den Monat Juli. bis 181 , fein ſchleſiſcher 1 ab Bahn, 
find, ſo läßt ſich eine auferorbentlic, ſtarke Betheili- | Gegenwärtig beträgt dieje nur noch ( 1 ruſſiſcher 166—169 U, 171 115 
gung vorausſehen. * Zur Reichstagserſagwahl in Tilſit - Niede- Nac ben Beitimmungen bes Jagbicongefehes, vom | Tilfiner ISGTLEN ih. gein rufen TELZITE 
— rigen Im Dionst Sun nd beim rung ſchreibt man der „Freiſ. Ztg.“: In den 3 1870 dürfen in dieſem Monat geſckoſſen 528 e 8 MM, Der 58 143,75— 144,50 Al, 
ieſig amt regiſtrirt worden: eburten, a d a 0 per Nov.-Dez. 75 —140,25 . — Mais — 
e , 182 pi Sul tag Sn O Ohr 
jonat . 17151 0 5 1 ; „ ! „ * ; . — nom., per Gept.- 
1513 Todesfälle und 308 Eheſchle hangen er, fätsterfiderung und des neuen Cinkomimen- | dagegen find mit der Jagd in verfchonen: Oht. 138 18,50 MM. — Gerfle 4270 160-718 F 


* ISelbſtmordverſuch.] Der UÜhrmachergehilfe ſteuergeſetzes die Bureaukräfte in den Land- weibliches Roth- und Damwild, Wildkälber, ] Kartoffelmetl loco, 24,25 . — Trockene Kartoffel. 


Robert B. ; 1 in I rathsämtern verſtärkt werden müßten. Ob das Nicken, Rehkälber, der Dachs, Auer- und Birk- ſtärke loco 24,25 A. — Erbſen loco Jutterwaare 166 
benen Wohnung EBbchergaſe 19 durch Erschießen überall wirklich ſo nothwendig iſt, muß man hier wild, Fafanen, Kaſelwild, Rebhühner, Wachteln, 5 di. — 7 1 gu = Mei emmehl, Nr. 
einem Leben ein Ende ju machen. Er benutzte hierzu | angelihts des Umſtandes bezweifeln, daß die ‚Hafen 3 o Wildſchuth- Verein . . Nr. 0 und 1 27,75—26,75 M, ff. Marken 
eine Zeit, in der feine Ehefrau die Wohnung verlaffen | Kreisſecretäre noch Zeit genug übrig behalten, Danziger Jagd- und Wi 30,80 M, per Juni-Juli 27,50 Al, _per Baer 
hatte. B. brachte ſich einen Revolverſchuß in den | um poliliſche Mahlagitationen im einzelnen zu | : 2888 ap ee (6 0 0 Aare 
— ane, einen in den untere Er Beliei- leiten. Angeſichts diefes Umftandes könnte man Börſen-Depeſchen der Danziger Zeitung. a 5 — Peizelsum loco 260. 8358.3 ll, ber 
ä — en Seh ir u we orb es doch wohl verſuchen, ob nicht mit dem bis- Berlin, 1. Zul. Frs u. 30. 88 J, 58-583 l, per Kevtör. Hueber 58,3— 
* unfall] Der Arbeiter Franz B. aus Piehken- herigen Secretärperſonal auch die Arbeit geleiſtet u. = Crs. v. 30. 5% Anat. Ob. 87,307 J 5 e de 58,5 
dorf ſtürzte geftern Nachmittag beim Dachtheeren von | werden könnte, wenn die Wahlagitation den⸗ “u = 231,75 224,50 king. 4% Erd. 81.50 91.50 | Ayril-Mai 1892 59.5 l. —. un . Der 
der zu in 5 aus 3 Höhe er Aa le en bleibt, für welche ſich ſolche „Sept-Ökibe 201,25, 203,50 75 en 98,20 1879 8 25 M) — M, 2 2 E Eon 30 5 
ca. eter herab und erliit eine Zuetſchung des eſſer ſchickt. oggen % ruſſ. A. „20 88, F „ per Juni 4,5—44—4 „ per Juni-Juli 
Bruſtkaſtens, = Quetſchwunde an der ne gad * Dem Eiſenbahnſecretär Diesner in Bromberg iſt Sul + 1208,00) 210,50] Lombarden 46,70) 45,60 | 44 5—M—452 Al, per Juli-Auauft 44.5 —44—45,2 M, 
und — des Handgelenks. Der — der rothe Adlerorden 4, Alaffe verliehen worden. 3 193,50 189,25 Pe: 3 1 a te ier en e er e e 
eier Wagen dach dem Larareih in der Sand.. — N isc. Com., 177/00 178,40 11 7 198 70 — 5 
grube gebracht. N Telegramme der Danziger Zeitung, | Fr 22 00 23.00 Jeg Bl. 0 18110 | Ng de, 20. Sant Ju db rc, 
Feuer.] Ein Petroleumkochapparat, der in dem N Rübötl Laurahütte. 117,50 116,60 | von 92% 17,65, Kornzucher excl., 88% Rendement 17.15, 
Haufe Johannisgaſſe 29 erplodirie, war die Ber.] Ymmiden (Holland), 1. Juli (W. T.) Das | Jul. . . 58,30 53-29 Heitr. Roten 1742017410 | Racıprobucte excl, 75 % Keubement 14.90. Sil. 
anlaffung, daß die Feuerwehr heute Vormittag um | Kaiſerpaar von Deutſchland iſt heute Vormittag] Sept. Okt. 58,50 58,50 Rufi, Noten 239.29 233,30 | Brodraffinade I. 28.59, Brodraffinade Ii. 28,00. Gem. 
10½ Uhr alarmirt wurde. Als der Löſchzug zur Stelle „Spiritus Varſch. kur: 230,05 232,75 | RNaffinabe mit Zah 28,25, Gem. Melis I. mit Faß 
N ham, war das Feuer bereits von den Einwohnern 10%½ Uhr an Bord der Lacht „Hohenzollern“, ] Juli. Aug.. 4,70 45,201 Condon hut — 29,85 | 26,50. Stetig. Roh cker I. Product Zranfito f. a. B. 
unterdrückt. begleitet von dem holländifhen Geſchwader, im Zept.-Okt. ‚10| 43,90) London lang — 20,285 Hamburg per Juni 13,32 ½ Gd., 13,37% Br., per Juli 
* lAnſug.] Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr biefigen Hafen eingetroffen 0 3% 0 183.0 19800 er 84,60 86,75 Ben at Bra 5. Aue 1330 bez. u. Br., per 
babeten etwa 20—25 Knaben in der Nadaune, und f ’ a do. A % Dem. 1 5 eee eee, f 
zwar an der benhbar gefährlichſten Stelle vor Baftion | Berlin, 1. Juli. (privattelegramm.) Die „Nat | 42% ats 198,50 108,7 Wann. _ | _ Schiffs-Eift 
1 il Mai 3 Theil des Fluſſes.] Ztg.“ glaubt auch jetzt noch, daß; zollpolitiſche 37 — 85,20 88400 1 probte =. 12809 „ 
| ift etwa d 9. „50 85. 9. Prior. — . 3 
finfter, fo daß ein Rettangswerh "Dafelbft, fehr ee Verhandlungen mit Ruſiland im Sufammen- | 315% weſbor. | Mlav. ©.-B. 110,50 110,56 | angekommen: Hellmuth, Maut, oltenau, Schienen. 
ſchwert wird. hang mit anderweitigen Handelsverträgen in fandbr. | 96, 67,50 70,25 — Jupiter (SP.), Juhl, Bremen, Güfer 


9 o. S. -K. er. = 
x ; k P 2 . 96,00 95,901 Oftpr. Güdb, Geſegelt: Der Preuße (Sp.), Bethmann. Stettin, 
1 A wollen dae da einiger Zeit beginnen werden. Wenn Rußland ſich e De =. F 84,40 87,60 eitel, — Carlos a Qunderüg Dorbrecht, Holl. 
r durch die Propinzialverwaltung] durch den neuen Zolltarif Compenſationsmaterial 17 do. Rente 8890 850 2 1157 8360| 8890 Anschommen: ieteha (ED), Macpherlon, Alloa, 
a 5 er Din en r 8 5 Straße vom geſchaffen, fo habe es nach dem feit Jahren in Fondsbörſe: befeitigt, no 3 e Sernan Sole. Ton 
Hi {ol bie Streche bis um RL Europa herrſchenden Derfahren gehandelt. [ Petersburg, 30. Juni. Productenmarkt, Tals, loco | Fin, Kallundborg, Aleie. Sa : 
eer) und im nächſten Jahre von da ab bis um — Der „Borwärts” publicirt eine Erklärung | 98,00, per Auguft 45,50. — ielten Loco 11,50. Nichts in Sicht. 
etershagener Thor neu gepflaſtert werd d cialdemohkrati Roggen loco 10,09. Hafer loco 4,75, Hanf loco 46,00. „ . 
alte vom ‚Abbruch gewonnene Aeſue trat wirt 1 es ſocia demokra ſchen Parteivorſtandes des | Peinſaat Ioco 12,75. — Wetter: Warm. Plehnendorfer Kanalliſte. 

Reparatur der Chauſſee in dem Nachbarork Scharfen⸗ Inhalts, die Keußerungen v. Dollmars in der 889 8865 29. Juni, uni 


„Juni. 
ort und der Gahönfelber Chauffee benuhf Münchener Derfammlung enthielten lediglich deffen | enger, 30. Fan. Weczfel aut Conbon 485%4., — Scher aß 
* Schwurgericht. ie i N A 11 5 zelten ledig ch eſſen rn 105 1 Jul 1. we Stremauf: 3 Kähne mit Gaskohlen, 7 Kähne mi 
Löchmurgeriht.] die in der Anklageſache wegen | perſönliche Anſichten über die innere und äußere er Meigen G.. . Der DEI 10018 Der Aus: Stern, „ Ran 


rm. G.-R. 


e e e e m ſö —, per Dez 3. — Mehl loco 4, div. Gütern, 1 Kahn mit Flaſchen, Petroleum, 1 Kahn 

\ be ee Reiber und den 1 2 Ero politiſche Cage des Reiches. ‚ver Mobb 63 — rat 2, r 3 8 Plock, 52 T. Roggen und 

| 30 Ben, — und heute Vormittag vernommenen Berlin, 1. Juli. (Tel.) Bei der heute Vormittags Danziger Börſe. 8 5 

4 ale b achten Angaben über die Dermögensverhält- fortgeſetzten Ziehung der vierten Klaſſe der 184. i 1. Ju 5 hab? lern Ri bot, e nd Er 

F t 1 8 5 Amtliche Notirungen am 1. Juli. Stromab: 1 Tr iefern Rundholt, Putin- Dom. 
Seer i880“ derten Feldfrüchte pie Ann preußiſchen laſſenlotterie fielen; R Weizen loco matt, per Tonne von 1000 Alloar, browik, Kott-Stobbendorf, Albrecht, Albrechts Va. 
beherbe din an. Net Fade age Die n age- 1 Gewinn von 15000 Mk, auf Nr. 112 401. feingtaft u. weiß 126— 136 130—246.M Br. 2 Zrajten kiefern Kamholjz, ebe 35 Lewin- 
aden dee An d mit foniel | 1 Cewim von 1000 N. auf Nr. 10k 809 ochbunt 125186 190-2U6.M Br. Wilno, Niefenbumm-Antopol, Sebromski, Glegeskram. 
nen, als er in der Police verſichert hat. 5 \ 1 

Das Urtheil in der für weitere Kreiſe wenig inter- Has 


2 Gewinne von 5000 Mu. auf Nr. 8 61 Pein FE 
ird wahrſcheinli Gewinne von 3000 Mk. auf Nr. 13435 20300 | gd 10013048 1552307 Pr. 
wird wahrſchein ft i MR. auf Nr. ordinär 120—13 97 10 

. N N | 281685 29 1u5 31 105 0161 80582 51457 s2a42 | Negulirungdpreis bunt Uelexbar ranft 120% 182 M, Stremab: 
, . ATOM Br, | „Miele, Ginsbers, Miocaweh, Damis, 60500 Kar. 
loren: Am 28, Juni 5 ae Salem: he = = 8 Er 111831 116863 125814 125 916 NA Gb., per Zuli-Auguſt tranfit 169% Al Br, | Weizen, 23459 Kar. Roggen. 


Thorner Weichſel-Rapport 
Thorn, 30. Juni. Waſſerſtand: 2,72 Meter. 
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